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FULDA Die Ergebnisse des 
Ideenwettbewerbs zur Bebau-
ung der Ochsenwiese und der 
Kleingartenanlage im Waides-
grund stoßen auch bei der SPD 
Fulda-Nord auf Zustimmung. 

Der geplante Neubau eines 
großen Parkhauses mit Einbe-
ziehung eines Einzelhandels-
marktes sei zu begrüßen, er-
klärt der Ortsvereinsvorstand 
in einer Pressenotiz. „Dies war 
in einer Umfrage auch der be-
sonders große Wunsch aller 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Nordend“, sagt Vorsit-
zende Edith Bing. 

Die SPD unterbreitet zudem 
einen Vorschlag für die Ver-
wendung des bisherigen Park-
decks auf der Ochsenwiese, das 
abgebaut werden soll. Der 
Landkreis könne dieses über-
nehmen und auf dem Gelände 
in der Wörthstraße aufstellen. 
„Damit könnte der Parkraum-
not im Nordend entscheidend 
begegnet werden“, sagt Bing. 
Beim Kreis wird seit geraumer 
Zeit nach Lösungen gesucht, 
mehr Parkplätze für Mitarbei-
ter und Besucher in der Wörth-
straße zu schaffen.  zen

Ochsenwiese

SPD: Kreis soll  
Parkdeck 
übernehmen

Das Sparschwein war gut gefüllt: 6652 Euro konnten die Firebirds jetzt übergeben.   Foto: Uli Mayer

FULDA In ihrem Jubiläums-
jahr tun die Firebirds gemein-
sam mit Sternstunden, einem 
Benefizprojekt des Bayerischen 
Rundfunks, Gutes: Die Fuldaer 
Gruppe um Winfried Röhner 
spendet einen Teil ihrer Gage 
für Kinder in Not.  

Im Zuge der Sternstunden-
Gala in Nürnberg konnten die 
Firebirds jetzt einen Scheck in 
Höhe von 6652 Euro an den 
Geschäftsführer der Aktion, 
Thomas Jansing, übergeben. 
Das Geld fließt in Kinderhilfs-
projekte in Bayern, Deutsch-
land und der ganzen Welt.  

Die Bandmitglieder Silvia 
Völker, Larissa Staadtlich, Ma-
rius Lubnow, Nicolas Lubnow, 
Dirk Günder, Frederick Nash, 
Florian Röhner und Winfried 
Röhner feiern in diesem Jahr 
das 50-jährige Bestehen der Fi-
rebirds.  zen 

Für Sternstunden

6652 Euro – 
Firebirds helfen 
Kindern in Not

 
Kontinuität an der Spitze der 
CDU: Neben Rainer Kremer ist 
auch der stellvertretende Vor-
sitzende Christof Erb in seinem 
Amt bestätigt worden. In sei-
nem Bericht ging Kremer unter 
anderem auf die Kommunal- 
und die Bundestagswahl ein. 
Im Kommunalwahlkampf vor 
einem Jahr sei die Flüchtlings-
krise das beherrschende The-
ma gewesen, erinnerte Kremer. 
Dies habe dazu geführt, dass 
Parteien und Wählergruppen 
zulegen konnten, die „mit der 
Regierung in Berlin nichts zu 
tun hatten“ – in Künzell waren 
dies CWE und FDP. Bei der 
Bundestagswahl sei es gelun-
gen, zu einem guten Ergebnis 
für den CDU-Wahlkreisabge-
ordneten Michael Brand beizu-
tragen, auch wenn, so Kremer, 
das Abschneiden für die Partei 
hätte besser sein können. 

Fraktionschef Dr. Bernd Kat-
zer berichtete in der Folge aus 
der Arbeit in der Gemeindever-

tretung. In Künzell wird seit 
der Kommunalwahl mit wech-
selnden Mehrheiten gearbei-
tet. Die Arbeit in der Gemein-
devertretung orientiere sich 
jetzt noch mehr als früher an 
Sachfragen und Sachproble-
men. Diskussionsthema in der 

Versammlung war unter ande-
rem die neue Verkehrsregelung 
beim Edeka-Markt Hahner. Der 
CDU-Gemeindeverband wer-
de sich weiter mit der einge-
führten 30er-Zone und der 
Rechts-vor-links-Regelung be-
schäftigen.  

Nach den Jahresberichten 
referierte MdB Michael Brand 
zu den aktuellen Ereignissen in 
Berlin. Der Abgeordnete be-
richtete dabei „aus erster 
Hand“ über die gescheiterten 
Jamaika-Sondierungen und 
zeigte sich überrascht, dass 

sich die FDP plötzlich aus den 
Gesprächen mit Union und 
Grünen verabschiedet hatte, 
obwohl eine Lösung der offe-
nen Fragen möglich erschien. 

Von der Bundes- zur Landes-
politik: Der CDU-Landtagsab-
geordnete Markus Meysner be-
richtete über Aktuelles aus 
dem Landtag. 

Im Zuge der Versammlung 
konnte der Vorstand auch 
zahlreiche verdiente Mitglie-
der ehren. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Gottfried 
Diegelmann, Jeanne Marie Hil-
lenbrand, Klaus Schwab und 
Georg Vetter ausgezeichnet. 25 
Jahre in der CDU sind Matthias 
Bohl, Bernhard Herber, Petra 
Katzer, Matthias Müller, Hol-
ger Phillipp, Norbert Röder, 
Hiltrud Storch und Philipp 
Wagner.  zen

Künzells CDU wählt Kremer wieder
Künzells CDU hat Bilanz 
gezogen und zugleich ih-
ren Vorsitzenden Rainer 
Kremer im Amt bestätigt. 
Zahlreiche Mitglieder 
wurden geehrt.

KÜNZELL

Zahlreiche Mitglieder geehrt / Brand berichtet über Scheitern von Jamaika

Vorstand, Jubilare und Redner (von links): Philipp Wagner, Klaus Schwab, Hiltrud Storch,  
Rainer Kremer, Bernhard Herber, Matthias Bohl, Markus Meysner, Christof Erb sowie Michael 
Brand.  Foto: privat

 
Die gastgebende Buchonia Ro-
themann unter Leitung von 
Thomas Martin führte mit 
Charles Gounods Choral „O 
komm, o komm Emmanuel“ 
und der Motette „Machet die 
Tore weit“ von Carl August 
Haupt auf die Thematik hin. 
Ausgewogen im Chorklang 
präsentierte Concordia Dip-
perz unter Leitung von Marcel 

Jahn alte und neue Adventslie-
der. Den alten Melodien der 
Choräle „Macht hoch die Tür“ 
im Satz von Friedrich Silcher 
und „O komm, o komm du 
Morgenstern“ im modernen 
Satz von Klaus Uwe Ludwig 

stellte der Chor die neuen 
geistlichen Lieder „Seht, neuer 
Morgen“ im Satz von Chris-
toph Dalitz und „Wir freuen 
uns, es ist Advent“ von Klaus 
Heizmann gegenüber. 

Mit vier Chorsätzen stellte 

sich die Sängervereinigung 
Bachrain unter René Töne vor 
und spannte einen Bogen von 
„Maria durch ein Dornwald 
ging“ bis zum „Traum der 
Weihnachtszeit“. Bei der „Alta 
trinita beata“ und dem „Panis 

angelicus“ im Arrangement 
von Pasquale Thibaut kam das 
gut geschulte Piano des Chores 
besonders zur Geltung. 

Mozarts „Laudate Domi-
num“ und Cherubinis „Veni Je-
su“ bot die Buchonia Rothe-
mann, begleitet von Ulrike 
Torschl an der Orgel, sehr 
wohlklingend dar. Bei Mozarts 
Vespergesang glänzte die Solis-
tin Sandra Sitzmann mit ihrer 
leichten und sehr sauberen In-
terpretation. 

Mit Orgelmeditationen zu 
„Maria durch ein Dornwald 
ging“ und „O Heiland reiß die 
Himmel auf“ setzte Lothar Fli-
cker passende instrumentale 
Akzente, ergänzt durch Johann 
Pachelbels Kanon in D, den Ul-
rike Torschl präsentierte. 

Eine weitere Klangfarbe 
brachte der Frauenchor Bim-
bach mit seinem Leiter Rainer 
Töne in das Programm. Gut 
aufeinander abgestimmte Sän-

gerinnen mit vier modernen 
Chorsätzen fanden die volle 
Aufmerksamkeit des Publi-
kums. Das beliebte „Vater un-
ser“ von Hanne Haller fand be-
sonders Anklang, das abschlie-
ßende Gospel „Good news“ lei-
tete gelungen über zu den ab-
schließenden Beiträgen des 
Chores „Crescendo“ aus Ro-
themann mit dem Gospelpro-
jektchor, geleitet von Thomas 
Martin. Bei den drei von Cre-
scendo vorgetragenen neuen 
geistlichen Liedern wurde die 
Bedeutung des Weihnachtsfes-
tes in unserer Zeit akzentuiert, 
wobei der Ensembleklang bei 
„In dieser einen Nacht“ von 
Gregor Linßen besonders gut 
zum Tragen kam. Drei Gospels 
beschlossen das sehr gelunge-
ne Konzert. Reicher Beifall und 
das vielstimmige Einstimmen 
in das abschließende „Amen“ 
belohnte die Mitwirkenden für 
ihren Einsatz.  zen

Stilistische und klangliche Vielfalt erfreut die Zuhörer

Von Klassik bis Gospel: 
Beim Adventskonzert 
des Gesangvereins Bu-
chonia Rothemann ha-
ben sich stilistische und 
klangliche Vielfalt für die 
zahlreichen Zuhörer zu 
einer sehr ausgewoge-
nen musikalischen Deu-
tung des Advents ver-
bunden.

ROTHEMANN

Adventskonzert in Rothemann mit Chören und Solisten / Reicher Beifall für Mitwirkende

Mit Gospels wurde das Konzert beschlossen.  Foto: privat
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VORSTAND

IM RADIO-MAGAZIN „hr1 
am Feiertag“ wird Diplom-
theologe Winfried Engel aus 
Fulda am zweiten Weihnachts-
feiertag, um 7.45 Uhr im zehn-
minütigen Verkündigungsbei-
trag „Sonntagsgedanken“ die 
Ansprache halten. Die Sen-
dung steht nach Ausstrahlung 
im Internet zum Nachlesen be-
reit: www.kirche-hr.de 
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